 Plan zum Lösen von Steckbriefaufgaben
1. Grad der Funktion ermitteln
2. Tabelle ausfüllen

3. LGS lösen (GTR)

4. Funktionsterm angeben

5. Probe anfertigen (Sind alle Bedingungen erfüllt) ?

1. 
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2. 
	Text
	Bedingung
	LGS

	Schneidet bei x=-2 die x-Achse
	f(-2)=0
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	Hat bei x=0 eine Wendestelle
	f ``(0)=0
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	2b=0

	Wendetangente lautet 
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	f(0)=2
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	d=2
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3.Es fehlt die Lösung für a:
Einsetzen in I ergibt:

-8a-2/3+2=0

-8a=-4/3

a=1/6

4. 
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5. Probe

Die Probe verlangt:

	f(-2)=0

	f ``(0)=0
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	f(0)=2
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Setzt man obige Bedingungen hier ein, dann ergibt sich:

Der Graph von f erfüllt die Bedingungen.

Eine weitere Herausforderung sind anwendungsorientierte Steckbriefaufgaben.

Diese Aufgaben finden sich im Buch auf den Seiten 35,36.

Die größte Schwierigkeit ist das Finden und Aufstellen der zugehörigen Bedingungen.

Wir bearbeiten Aufgabe 4 auf der Seite 35

Uns hilft wieder der Plan (s.oben):

1. 
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Der Rest wurde in der Stunde besprochen.

Aufgabe 5 war auch Gegenstand des Unterrichts.

Zum Üben:

S.35 A6,A7

Aufgabe mit Lösung:


[image: image14]         

Zwei gerade Straßenstücke sollen durch den Graphen einer ganzrationalen Funktion möglichst glatt verbunden werden. Zeichnen Sie in der obigen Skizze ein „günstig“ gelegenes Koordinatensystem ein und bestimmen Sie die Trasse unter der Bedingung, dass die Straßenteile tangential ineinander übergehen.

Lösung:
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Bedingungen:

· 
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 (Steigung der Geraden)

Einsetzen ergibt:

· c = 0

· 10000a + 100b = 0

· b = 1

Einsetzen in die mittlere Gleichung ergibt 10000a + 100 = 0, also a = - 0,01

Damit erhält man die Funktionsgleichung 
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